
Baader Bank:  Cooles Cockpit  
mit IBM Tivoli Netcool.

Der Kunde
Die Baader Bank AG ist mit 350 Mit-
arbeitern einer von Deutschlands 
führenden Spezialisten im Wertpapier-
handel und Experte für Dienstleistungen 
rund um das Wertpapier. Das Institut 
ist Mitglied an allen deutschen Börsen 
sowie an den wichtigsten Handels-
plätzen in Europa. Darüber hinaus hat 
Baader über ein Netzwerk von Partner-
häusern Zugang zu den bedeutenden 
Börsen der Welt wie New York, Tokio 
oder Singapur. An den Börsen Berlin, 
Düsseldorf, Frankfurt, München  
und Stuttgart betreut Baader den  
Handel von insgesamt mehr als 
300.000 Finanzinstrumenten wie  
Aktien, Renten, Fonds und verbriefte 
Derivate.

Anforderungen aus dem Kundenumfeld
Die Baader Bank ist als Handelsspezia-
list in einem extrem kurzfristig getakteten 
Marktumfeld auf höchste Verfügbarkeit 
und Verlässlichkeit der Daten sowie auf 
eine außerordentliche Schnelligkeit bei 
der Durchführung von Transaktionen 
angewiesen. Sollten die IT-Systeme  
ausfallen, könnten große Teile des  
Börsenhandels in Frankfurt, München 
oder Stuttgart gefährdet sein.

n	 Die Aufgabe
Ablösung von HP OpenView 
Network Node Manager und 
Einführung eines zentralen 
Event-Managements und 
Operations-Centers.

n	 Die Lösung
IBM Tivoli Netcool übernimmt  
das zentrale Event-Management  
für Netzwerk, Systeme, Standard- 
anwendungen und selbst entwi- 
ckelte Anwendungen, teilweise  
unter Einbindung vorhandener  
Open Source-Tools.  

n	 Die Vorteile
IBM Tivoli Netcool bringt der  
Baader Bank AG durch schnellere 
und bessere Fehlermeldungen  
und die Reduzierung von auflaufen- 
den Meldungen eine signifikante 
Verbesserung in puncto Produkti- 
vität, Zeitersparnis, Sicherheit  
und Wiederherstellungszeiten.

Überblick

Auf der Suche nach neuen Lösungen
Die bisher eingesetzten Methoden  
und Werkzeuge lieferten zwar Events  
aus allen Komponenten und Sub- 
komponenten der IT-Landschaft  
wie z. B. Anwendungen, Systemen 
und Netzwerken. Sie waren aber kaum 
integriert und aufwändig und daher 
schwierig zu verwalten. Vor allem fehl-
ten eine zentrale Sicht auf alle wichtigen 
Events und ein zentrales Operations-
Center.

Mit dem neuen Projekt hatte sich die 
Baader Bank zum Ziel gesetzt, ein  
zentrales Event-Management einzu- 
führen. Die Implementierung eines  
zentralen Operations-Centers sollte  
den HP OpenView Network Node 
Manager ablösen, der bisher als  
Netzwerk-Management-System 
genutzt wurde, und alle anderen  
Monitor-Systeme integrieren. Es  
sollte eine neue Lösung gefunden 
werden, um die Netzwerk- und Event-
Management-Funktion in ein internes 
Service-Desk-Tool zu integrieren. 

Die Schritte zum Ziel
Im Dezember 2006 wurde zunächst 
durch DICOS GmbH Kommunika-
tionssysteme in Zusammenarbeit mit 
IBM beim Kunden eine Demoversion 
implementiert. Zum „Proof of Concept“ 
kam es im Januar 2007. Der volle 
Funktionsumfang wurde anschließend 
in fünf Tagen erreicht. Das Ziel, mit 
IBM Tivoli Netcool eine übergeordnete 
Managementlösung zu implementie-
ren, war im Herbst 2007 vollständig 
umgesetzt. Seitdem werden Events 
von sehr unterschiedlichen Maschinen, 
Anwendungen und Monitoringsyste-
men gesammelt, konsolidiert und in 
Zusammenhang gebracht. Diese Tech-
nologie reduziert deutlich die Zeit, die 
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von den Systembetriebsmitarbeitern für 
Fehlersuche und Infrastrukturüberwa-
chung aufgewendet werden muss. Die 
wichtigen Informationen werden jetzt 
in einer einzigen Konsole dargestellt. 
Eine leistungsfähige Fehlerisolierung 
sorgt für eine schnelle Wiederherstel-
lungszeit der betroffenen Dienste und 
IT-Systeme. Durch Filtermechanismen 
reduziert sich die Anzahl der auftre-
tenden Nachrichten um den Faktor 10, 
denn es wird erkannt, wenn Nach-
richten demselben Event zugeordnet 
werden können. 

„ Die Baader Bank über-
wacht die gesamte Infra-
struktur vom Netzwerk 
über die Server bis hin zu 
den Kernapplikationen  
mit IBM Tivoli Netcool 
und verarbeitet so über 
2 Millionen gemeldete 
Events pro Tag. Die ver-
wendeten Mechanismen 
wie Deduplizierung, 
Filter- und Korrelations-
regeln ermöglichen es, 
diese Informationsflut auf 
wenige hundert relevante 
Meldungen zu reduzieren. 
So können Probleme, die 
sich anbahnen, frühzeitig 
erkannt und tatsäch-
liche Störungen schnell 
lokalisiert und analysiert 
werden.“

 –  Thomas Podchul, Leiter UNIX®,  
Netzwerke und Datenbanken

Im Sommer 2008 wurde im Zuge der 
(auch räumlichen) Etablierung eines 
IT-Leitstandes auch das Netzwerk- 
management komplett integriert 
und die bisherige Lösung konnte 
abgeschaltet werden. Die über-
sichtliche grafische Darstellung des 
hochredundant ausgelegten Netz-
werkes erleichtert die Orientierung 
bei Netzwerkproblemen. Außerdem 
werden nun auch die Netzwerkevents 
auf Großbildmonitoren zusammen 
mit den Eventmeldungen der Server 

und Anwendungen dargestellt. Die 
Integration der Firewallsysteme und 
sicherheitsrelevanter Servermel-
dungen konnte zu diesem Zeitpunkt 
ebenfalls abgeschlossen werden.

Die automatische Eventreduzierung 
von IBM Tivoli Netcool sowie eine  
Priorisierung der Events durch  
Netcool-Automationen verringert das 
Aufkommen der Meldungen deutlich: 
Nur noch wenige Dutzend Eventmel-
dungen müssen pro Mitarbeiter und 
Tag bearbeitet werden. Dabei wird  
das Team durch die automatisierte 
Weitergabe der Eventmeldungen in 
das interne Service-Desk-System 
unterstützt.

Die Baader Bank verfügt mit dem  
integrierten Event-Management  
durch IBM Tivoli Netcool über eine 
Cockpit-Lösung, die es ihr ermöglicht, 
auf einen Blick alle relevanten Infor-
mationen zentral zu erfassen und in 
Aktionen umzusetzen.  

Produktumfang

•	 Netcool	Omnibus

•	 Probes	für	SYSLOG,	SNMP,	

Firewalls (Checkpoint/Cisco)

•	 Gateway	zu	Oracle	für	

Archivierung der Events

•	 Netcool	WEBTOP

•	 Network	Manager	IP	 

(500 Devices)

•	 Netcool/SSM	Agenten	

Beteiligung des IBM Business Partners 
DICOS
DICOS übernahm im Zuge der Imple- 
mentierung der IBM Tivoli Netcool-
Lösung die Projektbetreuung, die 
Lieferung und Installation der Lösung. 
Über einen Wartungsvertrag wird außer-
dem die laufende Betreuung erbracht. 
Workshops und Training wurden vor  
Ort organisiert und durchgeführt.  
Ergänzende Entwicklungsarbeiten  
zu NM IP erbrachte DICOS auf Kunden-
wunsch.
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